
Modeffffugi;;;;ti";iijan,b.,Bestehengereierti iiirnörn Pf#lIb;pfiCht ^ . .
t-N 2g,og '2044

Umzug zum neuen Standort gemeisfeit
Zwz,eit hat der Modellspordug- Matthias Iörg dankte allen Mitglie-

verein 60 Mitgfieder, die aus Wenk- dern für die Treue zum Verein und
heim und Umgebung'kommen. fürdiegeleisteteArbeit. retl

WEI{KHEIM. Der Modellsportflugver-
ein feierte sein 2S-jähriges Bestehen
rnit einem Festam Flugplatzgelände
,,Böttigheimer Berg". Zahlreiche
Vorftihrungen " rttit ModellfluPeu-
gen und Hubschraubern aller Art
standen dabei auf dem Programm.
Zahlreiche Flugsportbegeisterte von
befreundeten Vereinen waren eben-
falls anwesend.

Vorsitzender Matthias Iörg gi11g
auch kurz auf die Geschichte des
Vereins ein. Seit vier Jahren ist man
jetzt am neuen Standort, nachdem
man den Fluplatz an der Neubrun-
ner Straße beim Bau derWindkraft-
anlagen aufgeben musste. Er nannte
auch die Namen der Gründungsmit-
glieder Hans Uher, ftirgen Uher,
Reinhold Dengel, Helmut Trefs, Al-
bert Vättr, Rainer Freudenberger,
Heinz Kadlubski, Iosef Gütter, Bem-
hard Hömer, Waldemar Spengler,
Christian Kuhn, Helmut Papay, Ro-
land Rudek und Reiner Uher. Von ih-
nen wurde der Verein auf den Weg
gebracht und durch andere Mitglle-
der aufdas jetzige Niveau gebracht.

Beim Modellflugsportverein Wenkheim ehrte Voßitzender Matthias Jörg (kniend
rechts) zusammen mitdemstellverEetendenVorsitzenden Cüneyt{her (kniend links)
die Mitglieder (von links) Ghristian Kuhn, Helmut Trefs, Wemer Gesell, Hans Uher,
Reinhold Gersitz und Waldemar Spengler für 2S-jährige Mitgliedschaft. BILD: RETNHART


